
 

 

Hiermit melde ich mich für das Dialogforum 

Demenzberatung – Die Akteure im Land M-V 

am 17. Mai 2017 verbindlich an.  

 

Institution:  

Vor-/Nachname:  

Straße/Hausnr.:  

PLZ/Ort:  

Tel.:  

E-Mail:  

Personenanzahl:  

Datum/Unterschrift:  

 

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung als 

Fax:   0381 – 208 754 05 oder 

Email:  info@alzheimer-mv.de 

oder rufen Sie einfach eine der 

Ansprechpartnerinnen an. 

 

 

 

 

 

▪ Termin/Uhrzeit 

17. Mai 2017 / 10:00 – 16:00 Uhr 

 

▪ Anmeldeschluss 

02. Mai 2017 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

▪ Teilnahmepauschale 

10,00 Euro zu zahlen vor Ort 

 

▪ Veranstaltungsort 

Großer Festsaal im Salongebäude der 

Kreisverwaltung des Landkreises Rostock 

August-Bebel-Straße 3 

18209 Bad Doberan 

Parkmöglichkeit: Drümpel-Parkplatz,  

Rostocker Str. oder Parkhaus 

Verbindungsstraße 14 

 

▪ Veranstalter 

Deutsche Alzheimer Gesellschaft 

Landesverband  

Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Selbsthilfe Demenz 

 

▪ Ansprechpartner 

Marina Stark 

Tel.: 0381 – 208 754 03 

 

Karolin Pieper  

Tel.: 0381 – 208 754 04 

 

www.alzheimer-mv.de 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisatorisches Anmeldung 

 
 

 

 

VERANSTALTUNGSREIHE 

 „Demenz braucht 

Kompetenz“ 

DIALOGFORUM 
 

Demenzberatung –  
Die Akteure im  

Land M-V 

 
 
 

17. Mai 2017 
10 – 16 Uhr  

Festsaal der Kreisverwaltung des 
Landkreises Rostock  

August-Bebel-Straße 3 
18209 Bad Doberan 

 



 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die DAlzG LV MV lädt haupt- und ehrenamtlich 

Engagierte aus Beratung, Betreuung, Pflege und 

Therapie sowie alle Interessierten herzlich ein, sich 

zum Thema Demenzberatung auszutauschen. 

Demenzberatung steht hier als Kurzform für die breite 

Vielfalt an Informations- und Leistungsangeboten für 

Menschen mit Demenz und deren Angehörige.  

Viele Menschen mit Demenz leben allein und werden 

von ihren Angehörigen betreut. Das Wohnen und 

Leben erfolgt in verschiedenen Strukturen und ist 

regional sehr unterschiedlich geprägt. Genauso 

vielfältig sind auch die Wege und die Erreichbarkeit 

über Diagnose und Behandlung bis hin zur Versorgung 

in Medizin und Pflege.  

Die Beratungslandschaft mit Selbsthilfe und sozialen 

Angeboten ist groß und deckt viele Facetten ab und 

doch fallen noch immer Betroffene durch das 

Beratungsnetz. 

Die Notwendigkeit diese Facetten bedarfsgerechter, 

individueller und barrierefrei für den Einzelnen zu 

gestalten, ist groß. 

Wir wollen uns in diesem Dialogforum über praktische 

Erfahrungen austauschen und versuchen, eine 

gemeinsame Position zur heutigen Beratungslandschaft 

zu formulieren.  

Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie herzlich 

 

Kathrin Ruhkieck  

Vorsitzende des Vorstands 

 

 

 

 

09:30 Uhr Anmeldung, Stehkaffee 

10:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch 

Kathrin Ruhkieck, 1. Vorsitzende der 

DAlzG MV e.V. und Moderator  

Dipl. Psych. Jörg Klingohr 

10:15 Uhr Grußwort  

Ministerialrat Ferdinand Dorok, 

Ministerium für Soziales, Integration 

und Gleichstellung 

10:30 Uhr Vorstellung Kompetenzzentrum 

Demenz für Mecklenburg-

Vorpommern,  

Marina Stark, Karolin Pieper 

DAlzG MV 

10:45 Uhr Demografie der Demenz in 

Deutschland und Mecklenburg-

Vorpommern 

Thomas Fritze, M.Sc. Demografie, 

Lehrstuhl für Empirische 

Sozialforschung und Demographie, 

Universität Rostock 

11:15 Uhr Versorgungsrealität von Menschen 

mit Demenz in MV - Erkenntnisse der 

DelpHi-MV-Studie und 

Beratungsbedarfe aus  

ärztlicher Sicht  

Prof. Dr. Stefan Teipel,  

Deutsches Zentrum für 

Neurodegenerative Erkrankungen 

12:00 Uhr Mittagspause 

 

 

 

 

 

13:00 Uhr Demenzberatung:  

Die Herausforderungen im 

Flächenland M-V 

Dipl.-Päd. Dipl.Psych.Ger. Johanna 

Myllymäki, HELIOS Hanseklinikum 

Stralsund, Institutsambulanz für 

Gerontopsychiatrie und Psychotherapie 

13:30 Uhr Podiumsdiskussion  

  

Tochter einer an Demenz erkrankten 

Frau 

 

Susanne Müller, 

Projektbetreuerin Helferkreis  

Comtact GmbH 

 

Thomas Fritze, M.Sc. Demografie, 

Universität Rostock 

 

Prof. Dr. Stefan Teipel, DZNE 

 

Dipl.-Päd. Dipl.Psych.Ger. Johanna 

Myllymäki, HELIOS Hanseklinikum 

Stralsund 

 

Andreas Nath, Sozialberater 

Pflegestützpunkt Güstrow 

 

Dipl. Psych. Johanna König, 

Universität Greifswald  

14:30 Uhr Austausch in Themengruppen und 

Kaffeepause 

15:30 Uhr  Vorstellung Ergebnisse, 

Auswertung, Zusammenfassung 

16:00 Uhr Veranstaltungsende 

Ablauf 


